
Mitgliederversammlung DLRG Halle-Saalekreis e.V. am Freitag, 28.11.2025 

Berichterstattung Rettungssport: 

 

Wie schon in den vergangenen Jahren hatte auch dieses Jahr wieder zahlreiche 

sportliche Höhepunkte sowie Erfolge für unsere Mitglieder sowie unseren gesamten 

Verein zu bieten. Das unbestritten größte Highlight im zurückliegenden Jahr waren 

die nur aller vier Jahre ausgetragenen World Games im Sommer in Chengdu 

(China).  

 

Zwei unserer Sportlerinnen ist es gelungen, sich für die deutsche 

Nationalmannschaft zu qualifizieren. Lena Oppermann und Undine Lauerwald 

konnten sich nicht nur für die Auswahlmannschaft qualifizieren, sondern zählten auch 

erneut zu den fleißigsten Medaillen- und Weltrekordsammlerinnen im deutschen 

Team. Insgesamt errungen sie 7 Medaillen, Lena sicherte sich im Einzel drei 

Silbermedaillen, Undine freute sich über eine Silbermedaille in den 

Einzelwettwerben. Gemeinsam mit ihrer Staffel schwammen beide in den 

Staffelwettbewerben zu weiteren drei Goldmedaillen, zwei davon in jeweils neuer 

Weltrekordzeit. Solche Ergebnisse sind der Lohn der harten Arbeit, nicht nur im 

Schwimmbecken, sondern auch am Beckenrand. Ein großer Dank gilt daher ihrem 

Trainer und Leiter des Bundesstützpunktes Halle/Saale, Daniel Gätzschmann. Er 

steht Tag für Tag für die Beiden, aber natürlich auch für alle anderen Sportler*innen 

parat und legt damit den Grundstein für solch herausragende Leistungen. 

 

Ein zweites großes Highlight in diesem Jahr waren die Europameisterschaften in 

Stettin und Misdroy (Polen). Für die offene Auswahl konnten sich Lena Oppermann 

und Johanna Seilner empfehlen, bei den Junioren vertrat Fabian Herrmann unser 

Team. Lena krönte sich zur zweifachen Europameisterin über 50 m Retten einer 

Puppe und 100 m Kombinierte Rettungsübung. Dazu kam noch eine Bronzemedaille 

in der gemischten Rettungsstaffel. Neben einem kompletten Medaillensatz in den 

Staffelwettbewerben in der Schwimmhalle, zeigte Fabian seine Vielseitigkeit und 

holte sich in der Königsdisziplin im Freigewässer, dem Oceanman, mit einer 

bärenstarken Leistung den Vizejunioreneuropameistertitel.  

 

Abseits dieser internationalen Großereignisse waren unsere Rettungssportlerinnen 

und Rettungssportler auch national wieder sehr erfolgreich. So wurden bei 

verschiedenen Wettkämpfen in der Schwimmhalle, wie den Deutschen 

Einzelstrecken-Meisterschaften, den Mitteldeutschen Regionalmeisterschaften, die 

wir in diesem Jahr sehr erfolgreich bei uns in Halle ausgerichtet hatten, aber auch bei 

Freigewässerwettbewerben, wie der DLRG Trophy und dem DLRG Cup zahlreiche 

Bestleistungen und Medaillen erkämpft. 

 

Den letzten Höhepunkt des Jahres stellten die Deutschen Mehrkampf-

Meisterschaften in Hannover dar. Auch hier konnten wir unsere Klasse wieder unter 

Beweis stellen und unseren Vereinsvizemeistertitel aus dem vergangenen Jahr 



verteidigen. Nur das Team der DLRG Luckenwalde konnte erneut ein paar Punkte 

mehr sammeln. 

 

Letztlich sollte man immer daran denken, dass sich diese Erfolge nicht von allein 

einstellen. Sie beruhen auf einer langfristigen, harten Arbeit, mal mit Höhen und mal 

mit Tiefen. Man benötigt großes Engagement der Sportler*innen und Trainer*innen 

sowie die Unterstützung der Eltern. Sie unterstützen uns bei Wettkämpfen, sei es als 

Fahrer oder als Kampfrichter. Zudem greifen sie uns auch in organisatorischen 

Belangen unter die Arme. Vielen herzlichen Dank. Ein letztes Dankeschön geht an 

die Bäder Halle GmbH und das Heidebad Halle, die uns die räumlichen 

Voraussetzungen für den Ausbildungs- und Trainingsbetrieb Jahr für Jahr geben. 

 

Um diese Erfolge auch zukünftig gemeinsam feiern zu können, suchen wir 

engagierte Mitglieder oder auch engagierte Noch-Nicht-Mitglieder, die an einer 

Trainer- und/oder Kampfrichterausbildung interessiert sind. Für entsprechende 

Auskünfte oder Hospitationsangebote steht euch unser Trainerteam immer gerne zur 

Verfügung. 

 

Zum Abschluss möchte ich erneut unserem Vereinsvorstand für die großartige 

Zusammenarbeit einen riesengroßen Dank im Namen aller Sportlerinnen und 

Sportler sowie der Trainer und Eltern aussprechen. Erneut haben sie uns bei allen 

Anliegen tatkräftig unterstützt und den Weg zu einem erfolgreichen Wegkampfjahr 

2025 geebnet.  

 

Sportliche Grüße 

 

Christian Oesterwind 

Rettungssport 


